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Unsere Vision
Ø Aus einer Behinderung wird eine Fähigkeit, und Respekt ersetzt Mitleid

Ø Brustgesundheit wird zur persönlichen Angelegenheit jeder

Ø Der Zugang zur Brustkrebsvorsorge wird für Frauen jeden Alters erleichter

Ø Frühzeitige Erkennkung rettet Leben und reduziert Gesundheitskosten

Unsere Auftrag
Ein Pilotprojekt zur Schulung sehbehinderter oder blinder Frauen bei der  discovering hand®-Methode 
für die Brustkrebsvorsorge in der Schweiz  organisieren .
Diese unabhängigen Frauen werden dank ihres Berufs als Tastuntersucherinnen anderen Frauen 
helfen, sich untersuchen zu lassen.

pretac+ verein für taktile Vorsorge 
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blinde Menschen 
auf  der Welt

90%

Arbeitslos

87%

in Entwicklungsländern

Jedes Jahr …

1.7 M
… Frauen werden mit Brustkrebs diagnostiziert

500.000
…sterben aus Brustkrebs

45 M

Quelle: American Cancer
Society: Global Facts and
Figures, 3rd Ed.

Quelle: Kuper, H., et. al. “Does Cataract Surgery Alleviate  Poverty? 
Evidence from a Multi-Centre Intervention  Study Conducted in 
Keyna, the Philippines and
Bangladesh.” PloS Medicine. (2010)  
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Zwei globale Herausforderungen

5'300 neue 
Fälle in der 

Schweiz

1'350
Todesfälle in
der Schweiz

Quelle: SwissCancerScreening

377'000
Menschen  oder

4% der 
Schweizer  

Bevölkerung

Quelle: UCBA.ch
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Ein Schulungsprojekt für sehbehinderte oder blinde Frauen

Menschen, die sehbehindert oder blind sind, haben eine deutlich höhere
taktile Sensibilität

Ø In einer klinischen Studie (2015 - 2017) von Professor Beckmann von der  
Universität Essen wurde signifikant nachgewiesen, dass die taktile
Sensibilität bei sehbehinderten Frauen höher ist. Veröffentlichung Januar
2019 Breast Care Diagnosegenauigkeit von MTUs  
https://www.karger.com/Article/Fulltext/495883

Ø Pilotstudie mit 451 Patienten in einer Klinik in Essen (Deutschland): MTUs 
erkennen Veränderungen von 6 - 8 mm im Vergleich zu Ergebnissen von 10-
20 mm, die von sehenden Ärzten/Ärztinnen erzielt werden.

Ø Studie in Österreich (2017 - 2019) mit 1'000 untersuchten Teilnehmerinnen.  
Dreifachuntersuchung für Frauen über 40 Jahre: Tastuntersuchung durch
MTU - Tastuntersuchung durch Arzt - Mammographie / Ultraschall.

Qualitätssicherung durch patentierte Orientierungsstreifen

pretac+ verein für taktile Vorsorge
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Taktile Untersuchung: eine effektive und 
standardisierte  Methode

Ø Taktile Untersuchung, die seit über 10 Jahren von  deutschen 
Gynäkologen entwickelt wird.

Ø Die Qualität wird durch discovering hands® garantiert und 
zertifiziert.

Ø Die Untersuchung dauert zwischen 30 und 60 Minuten.

Ø Zur Orientierung verwendet der MTU 5 taktile Streifen (patentiert).

Ø Die Brüste der Patientin werden systematisch,  Zentimeter für
Zentimeter abgetastet Nach der Untersuchung dokumentiert die 
MTU die  Befunde in einem schriftlichen Bericht (standardisiertes
Anamneseformular und Darstellung von Veränderungen)  für die 
Patientin.

https://www.karger.com/Article/Fulltext/495883


Schritte zu einem neuen Beruf: standardisierte  Ausbildung

Auswertung der Aufnahmekriterien (4 Tage):
Ø Ein hoch entwickelter Tastsinn
Ø Intellektuelle Fähigkeiten der medizinischen Ausbildung zu folgen
Ø Soziale Kompetenz und Einfühlungsvermögen

Theoretischer Teil der Ausbildung (640 Stunden):
Ø Anatomie / Physiologie / Pathologie (speziell im Bereich der 

weiblichen Brust)
Ø Methode an einem Modell
Ø Beobachtung und Dokumentation von Veränderungen
Ø Durchführen eines Beratungsgesprächs
Ø Untersuchung von Freiwilligen

Praktikum in einer Klinik/einem Krankenhaus (50 Stunden):
Erfahrungen am Patienten sammeln und Ergebnisse erfassen
Ø Üben des Anfassens von Änderungen (wie fühlen sie sich an?)
Praktikum in einer gynäkologischen Praxis (317 Stunden):
Ø Unabhängige Untersuchungen (kostenlos) mit

anschließender Besprechung der Ergebnisse mit dem/der Ärztin/Arzt
Abschlussprüfung (2 Tage):
Schriftlich, mündlich und praktisch
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Die discovering hands® Methode wird international angewand

Mexiko
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KolumbienÖsterreich

Indien

n Über 80 Rettungssanitäter wurden in 
6 Ländern (Deutschland, Österreich,  
Indien, Kolumbien, Mexiko)  
ausgebildet.

n 100 Ambulanzen beteiligen sich und 
30 Krankenkassen übernehmen
bereits die  Kosten für die  
Untersuchungen in  Deutschland

n Niederlassungen in  Deutschland und 
Österreich

n Zahlreiche Auszeichnungen,
z. B. erster Preis beim Civil  Society 
Award 2017 des  Europäischen
Wirtschafts- und Sozialausschusses



Arbeitsmöglichkeiten für MTUs im Gesundheitssystem
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Das Schweizer Projekt
Eine sinnvolle soziale Initiative
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Rechtsgrundlage und Aktivitäten von  pretac+

Schweizerischer, gemeinnütziger
Dachverein für taktile Untersuchung,
gegründet am 24.
September 2018

n Leitung durch 4 Personen, Freiwillige
n Durchführbarkeitsstudie
n Partnerschaften in der Schweiz
n Fundraising
n Webseite
n Soziale Netzwerke

Genfer gemeinnütziger Verein für taktiles
Untersuchung, von der AFC als gemeinnützig
anerkannt, gegründet am 12. November 2019

n Komitee bestehend aus 11 Personen, Freiwillige
n Fundraising vor allem im Kanton Genf und  

Fortführung unserer Fundraising- Bemühungen
n Lokale Partner
n Unterzeichnung des Pilotvertrags mit

entdeckenden Händen
n Suche nach Kandidaten, Trainern und  

Schulungsort
n Ausbildung von Trainern in Deutschland
n Schulung und Auswahl von 4 Kandidaten
n Kooperationsvertrag mit Ärzten
n Suche nach Gynäkologen
n Kontakt zu SEFRI, ASCA und RME
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Medizinische Taktile Untersucherin (MTU)

Was macht  sie so besonders?

Ø Blindheit oder schwere Sehbehinderung
Ø Ein überlegener Tastsinn
Ø Freude an der Fürsorge für Andere
Ø Ausgeprägtes Einfühlungsvermögen
Ø Gute Kommunikationsfähigkeiten
Ø Starke Sozialkompetenzen
Ø Wunsch, im medizinischen Bereich zu arbeiten
Ø Gute Computerkenntnisse
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Die Kandidatinnen für dieses Ende 2020 geplante  Pilotprojekt in Genf

Ebby, unser Botschafterin und erste Kandidatin für die MTU-Ausbildung.
Ebby ist stets positive eingestellt und sehr begeistert von diesem
Projekt.

Ebby erblindete vor 8 Jahren durch einen Unfall. Sie musste aus ihrem Land,
Äthiopien, in die Schweiz fliehen. Dank ihres Mutes gelang es ihr, alle
Hindernisse zu überwinden und ein neues Leben in Genf zu beginnen, wo sie
erfolgreich eine Ausbildung zur Masseurin absolvierte.

Ebby sagt, sie habe das Glück, von freundlichen Menschen umgeben zu sein.

pretac+Interview von Isabel
Garcia-Gill
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Zemza, 30 Jahre alt, ist nur äußerlich eine kleine Frau, denn tief in
ihr stecken ein Wille und eine Entschlossenheit aus Stahl.

pretac+Interview von Isabel
Garcia-Gill

pretac+ verein für taktile Vorsorge 
schweiz

Im Alter von 5 Jahr begann Zemza ihr Augenlicht zu verlieren und
mit 7 Jahren war sie, wie zwei ihrer Schwestern, völlig erblinded.

Sie erzählt, dass ihre Mutter ihr von klein auf u.a. beigebracht hatte,
wie sie ihren hoch entwickelten Tastsinn zum Beispiel für das
Einfädeln einer Nadel gebrauchen kann. «Ich kann einen Ohrring
finden, der auf einen dicken Teppich gefallen ist, indem ich sanft mit
den Fingern durch den Floor fahre», fügt sie hinzu.

«Die große Offenbarung, die mir die Augen für die Welt öffnete,
natürlich im übertragenen Sinne, war die Anschaffung eines
Computers. Dank dieses Instruments kann ich mit der Wissenschaft
und mit der ganzen Welt in Kontakt treten. Ich lerne sehr viel daraus.
In der Tat ist es meinem Computer zu verdanken, dass ich so leicht
Französisch gelernt habe.»



Eine Kämpferin, die Brustärztin werden will, um den Krebs  zu 
bekämpfen
«Meine Zeit zu geben, um das Leben anderer Frauen zu verbessern, ist kein Job, sondern
eine Leidenschaft. Mir fehlt die Fähigkeit zu sehen, aber ich weiß, dass ich meinen hoch
entwickelten Tastsinn und meine positive Lebenseinstellung einbringen kann», sagt Suzanne
über ihre Ausbildung zur Medizinischen Taktilen Untersucherin (MTU), oder Palpationsexpertin,
beim Schweizer Verein pretac+ für taktile Brustkrebsvorsorge.

Heute, mit 54 Jahren, ist Suzanne auf beiden Augen fast blind, sie und ihre Schwester wurden
mit der gleichen degenerativen Netzhauterkrankung geboren. Suzanne hat nie aufgegeben.
Nach einer Karriere als Telefonistin und Masseurin will sie ihr Geschäft ausbauen, indem sie
bei der Früherkennung von Brustkrebs hilft.

Suzanne ist eine harte Arbeiterin, immer auf der Suche, sich nützlich zu machen und neue
Wege zu gehen. 1992 absolvierte sie ihre erste Ausbildung zur Masseurin. Sie praktizierte,
aber ihr Einkommen war unregelmäßig. Acht Jahre lang war sie mit der Gruppe Espace
Détente im Rahmen des Paléo-Festivals verbunden.

Sie bewegt sich mit Leichtigkeit, ausgerüstet mit ihrem weißen Stock. Immer mit einem
Lächeln im Gesicht wartet sie ungeduldig auf ihren zweiten Begleithund, der in diesem
Frühjahr eintreffen soll.

pretac+Interview von Isabel
Garcia-Gill
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Laurie geht weiter auf ihrem Weg in eine bessere Zukunft

Laurie, die seit ihrem 9. Lebensjahr blind ist, hat gerade Mitte Mai, zusammen
mit drei weitere Kandidatinnen, die Ausbildung zur Medizinischen Taktilen
Untersucherin (MTU) im Maison du Bonheur, einen Steinwurf vom Bahnhof
Cornavin entfernt, begonnen.
Sie hat sich fast ein Jahrzehnt sehr engagiert ihrer Familie gewidmet, ihrem
Mann und ihren beiden Kindern im Alter von 16 und 9 Jahren. Aber Laurie hat
immer auf ihre Ausbildung geachtet, die es ihr ermöglicht hat, von zu Hause
aus als Masseurin zu arbeiten und mehrere Arten von Massage anzubieten:
Lymphdrainage, heiße Steine und ätherische Öle sowie Chakra-Therapie.

Laurie ist 35 Jahre alt und ist sehr motiviert durch diese Ausbildung, die es ihr
ermöglichen wird, vielen Menschen zu helfen. Ihre Erfahrung verschafft ihr
einen Vorteil, um ihr Ziel, Rettungssanitäterin zu werden, zu erreichen.
Um die MTU-Ausbildung zu absolvieren, muss Laurie, die in Lausanne lebt, 3
oder 4 Mal pro Woche nach Genf fahren. Sie zögert jedoch nicht, diese
Anstrengung auf sich zu nehmen und diesen Sprung ins Ungewisse mit viel
Energie zu wagen. Sie ist sicher, dass sie für sich, und als Beispiel für viele
andere Frauen, eine bessere Zukunft aufbauen kann.
Sie erkennt auch, dass sie zur Sensibilisierung der ganzen Gesellschaft für
diese Sache beitragen kann.
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Interview von Julia
Quintanar



Erste Schritte des Pilotprojektes
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Ein starkes und erfahrenes Team in den Bereichen  Wirtschaft, 
Gesundheit und Finanzen

Nicht zu vergessen sind die anderen Freiwilligen, die sich sehr für  dieses Projekt engagieren

Julia  Quintanar
Mitglied des  Genfer  
Ausschusses
Marketing digital  
Fundraising
pretac+ Genève

Isabel  Garcia-Gill
Mitglied des  Genfer  
Ausschusses
Kommunikation &  
Fundraising
pretac+ Genève

Salomé  Sommer
Mitglied des  
Genfer  
Ausschusses
Übersetzer
pretac+ Genève

Nathaly Moro
Direktor für Betrieb & HR 
Star Logistique
Ausschussmitglied
MTU-Diplom
- Qualifikation
- Strategie
pretac+ Genève

Dr Giacomo  Montagna
Facharzt FMH  für 
Gynäkologie  und 
Geburtshilfe
Präsident
pretac+ Suisse

Chrystèle
Schoenlaub
Schweizer  
Leitung,
Präsidentin
pretac+ Genève

Marcel Niederer  
Schweizer Leitung,  
Ausschussmitglied  
pretac+ Genève
Ehemaliger Präsident  von 
Spitex Zell

Eugenia  Carrelli
Schweizer Leitung,  
Vizepräsidentin  pretac+ 

Genève
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Barbara de  Castro 
Marugán
Mitglied des  Genfer  
Ausschusses
Sekretärin
pretac+ Genève

Nadia  Jonsson
Mitglied des  
Genfer  
Ausschusses
pretac+ Genève

Délia Badel
Verwaltungs- und  
Finanzdirektor
Star Logistique  
Schatzmeister
pretac+ Genève

Jeanne Terracina
Mitglied des Genfer  
Ausschusses
pretac+ Genève



Wichtige Institutionen unterstützen pretac+
- Kommunikation mit sehbehinderten Menschen

- Kommunikation mit Mitgliedsorganisationen

- Unterstützung bei der Personalbeschaffung und Job-Coaching

- Training mit Fachleuten, um die Bedürfnisse von sehbehinderten Menschen zu verstehen

pretac+ ist Mitglied der Schweizerischen Gesellschaft für Senologie, die die discovering hands®-Methode auf ihrer Website mit dem  
Video von Dr. Frank Hoffmann vorstellt.

https://www.senologie.ch/komplementaermedizin/discovering-hands/

ABA ist ein privater, gemeinnütziger Verein mit Sitz in Genf, der 1901 gegründet wurde und dessen Ziel es ist, die Lebensqualität,  
Integration und Autonomie sehbehinderter Menschen zu verbessern.

Sie ist auch im medizinischen und sozialen Netzwerk von Genf aktiv und setzt sich für die Interessen von blinden und sehbehinderten
Menschen ein.

http://www.abage.ch/aba/ch/fr-ch/index.cfm

Swiss Risk & Care ist der führende Versicherungsmakler in der französischsprachigen Schweiz und der zweitgrößte in der Schweiz.  
Unabhängig und multispezialisiert bietet sie maßgeschneiderte Lösungen in den Bereichen Altersvorsorge, Personaldienstleistungen
und Versicherungen, einschließlich Krankenversicherungen. Als solches ist sie verpflichtet, Initiativen zu unterstützen, die zur
Erkennung von Krankheiten wie Krebs beitragen.

https://www.swissriskcare.ch/entreprises

Die Trafigura Foundation arbeitet daran, langfristige wirtschaftliche Möglichkeiten zu schaffen und das Leben von gefährdeten
Gemeinden zu verbessern. Ihr Engagement spiegelt sich in der finanziellen, technischen und operativen Unterstützung von  
Organisationen wider, die vor Ort arbeiten und deren Programme eine positive und nachhaltige Wirkung entfalten können. Die  
Trafigura Stiftung formuliert ihre Mission auf zwei Säulen: «Faire und nachhaltige Beschäftigung» und «saubere und sichere
Lieferketten». https://www.trafigurafoundation.org

LALIVE ist eine internationale und unabhängige Anwaltskanzlei mit Sitz in der Schweiz, mit Büros in Genf, Zürich und London.  
Anerkannt für ihre Expertise und Erfahrung in internationalen Angelegenheiten, zeichnet sich die Kanzlei auf dem Gebiet der  
Streitbeilegung aus. Sie berät Unternehmen, Regierungen, internationale Organisationen, Verbände und private Klienten, um  
potenzielle oder bestehende Konflikte zu antizipieren, zu vermeiden, zu managen und erfolgreich zu lösen. Seine hohe Expertise hat 
ihm die Anerkennung als weltweit führendes Unternehmen in der Streitbeilegung eingebracht. Die Kanzlei hat auch eine lange
Tradition des  sozialen Engagements und der Pro-Bono-Arbeit. Sie ist bestrebt, ihr juristisches Wissen und ihre Erfahrung zum Nutzen
derjenigen einzusetzen, die davon profitieren können.

https://www.lalive.law

Label «Partnerunternehmen» des Amtes der Invalidenversicherung des Kantons Waadt, mit dem wir die Aufnahme von Herrn Fatlum
Ramadani mit einer Arbeitseinführungsbeihilfe (AIT) organisiert haben. Fatlum Ramadani unterstützt uns seit dem 12.5.2021 bei
administrativen Aufgaben. https://www.aivd.ch/collaborer-avec-l-ai/label-entreprise.html
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Unsere Kontaktdaten
Dr Giacomo Montagna, Präsident Schweiz   
giacomo.montagna@pretac.ch

Chrystèle Schoenlaub, Schweizer Präsidentin, Genfer  
Präsidentin
chrystele.schoenlaub@pretac.ch
+41 (0)79 237 29 02

Eugenia Carrelli, Schweizer Leitung, Vizepräsidentin Genf
eugenia.carrelli@pretac.ch
+41 (0) 78 752 38 97

Marcel Niederer, Schweizer Leitung, Mitglied Genfer  
Ausschuss
marcel.niederer@pretac.ch
+41 (0)76 403 38 20

Besuchen Sie für weiterführende Informationen gerne unsere Website https://www.pretac.ch/index.php/de/ 

Oder rufen Sie uns auf unserer Linkedin-Seite auf unter:  
https://www.linkedin.com/company/pretacplus/?viewAsMember=true

mailto:giacomo.montagna@pretac.ch
mailto:chrystele.schoenlaub@pretac.ch
mailto:eugenia.carrelli@pretac.ch
mailto:marcel.niederer@pretac.ch
https://www.pretac.ch/index.php/fr/
https://www.linkedin.com/company/pretacplus/?viewAsMember=true

